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Harro Feddersen











Harro Feddersen  
und sein Erinnerungsrennen 

 
Von Lars Amenda 

 
„Wer war Harro Feddersen?“, fragt die vorliegende 1932 er-
schienene Broschüre anlässlich des ihn ehrenden Erinnerungs-
rennens (S. 7). Die knappe Antwort wird prompt gegeben: 
„Harro Feddersen war der Gründer und erste Pionier des 
Radsports in Norddeutschland und Gründer des ‚Altonaer  
Bicycle-Clubs von 1869/80‘, des ältesten Radfahrer-Vereins 
der Welt.“ Harro Feddersen gehörte in der Tat zu den ersten 
Fahrradpionieren in Altona, Hamburg und ganz Nord-
deutschland um 1868/69. 1835 wurde er in Etz bei Pinneberg 
geboren und ging er für eine kaufmännische Lehre nach  
Altona.  
Hier eröffnete er 1862 in der Palmaille sein eigenes Eisen- und 
Kurzwarengeschäft.* Ab März 1869 verkaufte er dort Tretkur-
bel-Velozipede der Maschinenfabrik von Wilhelm Schlüter aus 
Pinneberg. Um den Absatz der klobigen und über 30 kg 
schweren boneshaker („Knochenschüttler“) zu steigern, grün-
dete er mit einigen Mitstreitern im April 1869 den „Eimsbüt-
teler Velocipeden-Reit-Club“. Der Verein veranstaltete am  
10. September 1869 – mit Harro Feddersen als Teilnehmer – 
ein „Velociped-Wettreiten“ an der heutigen Max-Brauer-Allee. 
Doch der Club schlief schnell wieder ein. Erst 1880 brachte das 
Hochrad neuen Schwung und Harro Feddersen belebte den 
Verein. 1881 in Altonaer Bicycle-Club von 1869/80 (ABC) um-
benannt, folgte eine Blütephase mit zahlreichen Mitgliedern 
aus dem Altonaer und Hamburger Bürgertum. Harro Fedder-
sen trat Ende der 1880er Jahre in Vereinsdingen kürzer und 
wurde 1894 zum Ehrenmitglied des ABC ernannt. Als vielsei-
tig interessierter und humorvoller Zeitgenosse verfolgte er die 
weitere Entwicklung des Fahrrads und Radsports. Harro Fed-
dersen starb im Alter von 82 Jahren im Dezember 1917.  



Zu Ehren des verstorbenen Gründungsvaters veranstaltete 
der ABC erstmals am 10. Mai 1925 das „Harro Feddersen Er-
innerungs-Rennen“. Start und Ziel lagen beim Lokal Groth in 
der Elbchaussee, die Strecke führte bei einer Länge von 50 km 
über Pinneberg in seinen Geburtsort Etz, weiter nach Blanke-
nese, dem späteren Wohnort seines Vaters, und wieder zurück 
nach Altona. Sechs Fahrer fuhren als Team für ihren Verein, 
wobei mindestens vier von ihnen die Ziellinie passieren muss-
ten. Anfangs konnte auch der ABC Teams stellen, da in den 
frühen 1920er Jahren eine junge Generation wieder Radrenn-
sport ausübte. Das Rennen – 1932 auch als „Radzuverlässig-
keitsfahrt“ deklariert – fand mit Unterstützung einiger 
Sponsoren statt, bei einem recht großen Zuschauerinteresse. 
1935/36 wurde das Rennen in „Elbe-Preis“ umbenannt und 
die Strecke aufgrund des zunehmenden Autoverkehrs in Rich-
tung Schnelsen verlagert. Die für den ABC so wichtige Erin-
nerung an Harro Feddersen war damit ausgelöscht – „sein“ 
Rennen gab es nun nicht mehr. 
 
 
* Zu Harro Feddersen siehe Lars Amenda, Altonaer Bicycle-Club von 
1869/80. Ein Verein schreibt Fahrradgeschichte, Hamburg 2019 (ABC-
Forschungen zur Fahrrad- und Radsportgeschichte, Bd. 1), S. 22, 31-33, 
38-41; ders., Harro Feddersen – Fahrradpionier und Fahrradhändler, 
Hamburg-Altona 2021/22 (ABC-Forschungen zur Fahrrad- und Rad-
sportgeschichte, Heft 3), ca. 50 S. (in Vorbereitung).



ISSN 2629-1061


